
- Hans Vahlpahl -
Berater Gewässerunterhaltung (Sächsische Schweiz Ost-Erzgebirge)

DVL-Landesverband Sachsen e.V.

VOM MÄHKORB ZUR MAßNAHME – 
WAS GEWÄSSERUNTERHALTUNG HEUTE LEISTEN MUSS

© Schubert



Projektvorstellung

• Basierend auf Kooperationsvereinbarung zwischen DVL und Freistaat (vertreten durch SMUL) 

• In fünf Modellregionen: Landkreise Bautzen, Zwickau, Leipzig, Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, Altkreis 

Torgau/Oschatz 

• Laufzeit: bis 31.12.2027

ZusammenFluss: Beratung Gewässerunterhaltung
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Inventur: Ausgangssituation, Schwerpunktgewässer & -bereiche festlegen

Vorstellung bei der Gemeinde (Erstgespräch)

Beratung zu konkreten 
Entwicklungsmaßnahen 

im Rahmen GU

Beratung zur naturnahen / 
extensiven Gewässer-

unterhaltung (GU) in der 
laufenden Praxis

Abstimmung / Begehung 
mit Behörden (uWB, uNB), 

EigentümerInnen, 
PächterInnen und 

AnliegerInnen

Beratung zu 
Gewässerunterhaltungs-

plänen

Beratung zur Finanzierung 
(z.B. Fördermittelantrag)

Begleitung Maßnahmenumsetzung

Unterstützung 
Maßnahmenplanung

Angebot der Berater für Gewässerunterhaltung
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ZusammenFluss Hintergrund: Wasserrahmenrichtlinie (WRRL)

[UBA 2024] 

Die EU-Wasserrahmenrichtlinie… 

• ist seit 2000 ein politisches Instrument

» Ziel für alle Oberflächengewässer: mind. guter 

ökologischer und guter chemischen Zustand

» in Deutschland verankert in Gesetzen (WHG, 

OGewV, GrwV)

• Umzusetzen bis 2027 (Vertragsverletzungsverfahren) 
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https://www.umweltbundesamt.de/wasserrahmenrichtlinie#umsetzung-und-ergebnisse-der-wrrl


Naturnahe Unterhaltung – gewässerbegleitende Gehölze

519.09.2025Foto: © Vahlpahl Foto: © Vahlpahl
25.09.2025



Kommunale Pflichtaufgabe (Unterhaltungslast Gewässer zweiter Ordnung)

Nach § 39 (1) WHG umfasst „die Unterhaltung eines oberirdischen Gewässers […] seine Pflege und 

Entwicklung als öffentlich-rechtliche Verpflichtung.“ (besteht ggü. Allgemeinheit und nicht dem Einzelnen!)

§ 39 (2) WHG 

Gewässerentwicklung 

Bewirtschaftungsziele 

bzw. Förderung 

ökologischer Funktionen

§ 39 (1) WHG 

Hochwasserschutz 

Sicherung des 

ordnungsgemäßen 

Wasserabflusses

[LfULG 2022] 

Gewässerunterhaltung: Pflichten und Zuständigkeiten
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https://www.wasser.sachsen.de/projekt-randstreifen-17838.html


Dippoldiswalde – Entwicklung Hennersdorfer Bach 

725.09.2025
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Unterhaltungs

-maßnahme

Einheits-

preis

Menge Turnus Jährliche 

Kosten

Ufermahd 2,5 €/m2 400 m2 1 1.000 €

Sohlkrautung 2,5 €/m² 100 m² 1 250 €

Summe: 1.250 €

Jährliche Unterhaltungskosten (Fremdvergabe)

Traditionelle Unterhaltung vs. Gewässerentwicklung - Kostenbeispiel
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Kostenpunkt Gesamtpreis

Erdarbeiten und Ingenieurbiologische 

Bauweisen (Strukturierung & Sicherung) 

18.000 €

Gehölzpflanzungen 3.000 €

Fertigstellungs-/Entwicklungspflege 6.000 €

Baustelleneinrichtung 3.000 €

Gesamtkosten: 30.000 €

» Förderung durch z.B. FRL GH/2024: 90 %

» Eigenanteil für die Gemeinde 3.000 €

Traditionelle Unterhaltung vs. Gewässerentwicklung - Kostenbeispiel
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Kosten Gewässerentwicklungsmaßnahme
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Kostenbeispiel jährliche Unterhaltung vs. Gewässerentwicklungsmaßahme (100m Abschnitt)

Traditionelle Unterhaltung vs. Gewässerentwicklung - Kostenbeispiel
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Gehölzpflege alle 10 

Jahre Gehölzpflege für 

ca. 3.000 €

Ab dem zweiten Jahr ist 

die traditionelle 

Unterhaltung teurer 



Fischbach – Entwicklung Dörnigbornwasser 

1125.09.2025
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Entwickelnde Gewässerunterhaltung
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Vorteile:

• Einfach & günstig umsetzbar

• Kürzere Bearbeitungszeiten

• Geringe Kosten für Gewässerunterhaltung

Voraussetzungen:

• Akteur-übergreifendes Zusammenarbeiten

• Orientierung am SMUL Erlass zur GU
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Fazit
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• Benötigt werden effiziente, kompetente, handlungsfähige Strukturen

• Hauptberufliche Bearbeitung des Themenfeldes mit ausreichenden personellen & finanziellen 

Ressourcen

• Planung (Beauftragung) / Koordinierung / Durchführung aus einer Hand

➢ Gewässerunterhaltungsverbände
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Ausblick

1425.09.2025

Vielen Dank!
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